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Eine Bewertung der Online-Beteiligung zu gewerblichen Bauflächen kann nur negativ ausfallen. Hauptkri-

tikpunkt muss sein, dass hier ein falsches Instrument von der Verwaltung für das komplexe hochumstritte-
ne Thema Ausweisung von Bauflächen in sensiblen ökologischen Bereichen vorgeschlagen wurde. Falsch, 

weil eine Online-Beteiligung höchst anfällig ist für Manipulation und dieses Instrument letztlich zu einer 

Überrepräsentation einzelner motivierter Gruppen neigt.  

In der von der Stadt nun vorgelegten Vorstudie zum Bürgerbeteiligungskonzept wird vor einer Instrumenta-

lisierung von Bürgerbeteiligung gewarnt, da dies der Bürgerbeteiligung als Ganzes schaden würde. Der Ein-

druck einer verwaltungsseitigen Instrumentalisierung drängte sich aber bei der Online-Befragung zu den 

Bauflächenausweisungen geradezu auf. Dies war mitunter auch in der fragwürdigen Zurücknahme des Be-

schlusses des Planungsausschusses durch den HuPa bei der die Festlegung der Fragestellung beschlossen 

wurde spürbar. 

Als eine Hilfe für Kommunalpolitiker bei ihrer Entscheidung für die Stellungnahme der Stadt für den neu 
aufzustellenden Regionalplan gedacht, wurde die Online-Befragung unter höchster Beanspruchung des 

städtischen Personals und unter starkem zeitlichem Druck durchgeführt. Da jedoch die dokumentierten 

Ergebnisse offenkundig nicht im Sinne der Verwaltung für die eigene Position verwendbar waren blieb auch 

eine öffentliche angemessene Dokumentation dieser Ergebnisse aus, was besonders ins Auge fiel, da doch 

zuvor mit ungleich höheren Aufwand ein Werben der Stadtverwaltung für eine Ausweisung der umstritte-

nen Flächen als Bauflächen und eine entsprechende Teilnahme an der Befragung stattfand. Gegner der 

Baulandausweisung wurde vom Oberbürgermeister höchst selbst in Stellungnahmen als Akteure, die ledig-

lich egoistischen Einzelinteressen verfolgen, abgekanzelt. Es ist letztendlich auch überhaupt nicht zu sehen, 

inwiefern diese Online-Befragung Einfluss auf die Entscheidungsfindung genommen haben könnte, steht 

doch die beschlossene Stellungnahme der Stadt konträr zu den mehrheitlich erzielten Bewertungen der 
durchgeführten Befragung (siehe hier weiter unten einige beispielhafte Auswertungen am Ende des Textes, 

die die Stadt in dieser Form unterlassen hatte und die Ergebnisses zu den Potenzialflächen).  

Insgesamt ist somit die Ausgabe in Höhe von 40.000 Euro für die Erarbeitung, Durchführung und Auswer-

tung der Online-Befragung mit Unterstützung einer Agentur zu kritisieren. Damit hat die Stadt mit hohem 

Personalaufwand und viel Geld ein Negativbeispiel von Bürgerbeteiligung abgeliefert, das zudem ein ent-

sprechendes Misstrauensklima zwischen den unterschiedlichen Akteuren stiftete.  

 

Eine Auswertung, die die Stadt nicht vorgenommen hat ist z.B. das Verhältnis der ablehnenden zu den 

zustimmenden und den neutral Aussagen zu den einzelnen Thesen. 

 
Veranschaulicht sei dies für die These 4 "Für die zukünftige Gewerbeflächenentwicklung braucht Solingen 

eine Vielfalt an Gewerbeflächen" . 

68 % der Kommentare waren ablehnend, 19 % stimmt dieser These zu und 13 % haben sind als neutral 

eingetragen, obwohl darunter zustimmende und ablehnende Aussagen zur These 4 zu finden sind. 

Bei der Auswertung von These 5 "Die Stadt Solingen sieht den Bedarf, rechtzeitig auch neue Gewerbege-

biete auszuweisen" erhält man folgendes Verhältnis: 

Ablehnend verhielten sich 78 %. Zustimmung erhielt die These von 14 % und unter neutral versammelten 

sich 8 % der Stimmabgaben.
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Ergebnisse zur Abfrage der Stadt zu geplanten Gewerbeflächen 

 

Meinungstendenz:  

 

Potenzialfläche Stöcken und Schrodtberg  Heiße Themen 

Geeignet: 11  Verkehrssituation 
Ungeeignet:7   Schwierige Topographie 

Unentschieden: 9  

Themenfremd: 2 

 

 

Potenzialfläche Stöcken, Fa. Rasspe  Heiße Themen 

Geeignet: 13  Nachnutzung Brache 

Ungeeignet: 4  Denkmalschutz 

Unentschieden: 3  Altlasten 
Themenfremd: 1  Flächenversiegelung 

 

 

Potenzialfläche Piepersberg West  Heiße Themen 

Geeignet: 10  Naturschutz/ Umweltschutz 

Ungeeignet: 7  Verkehrsanbindung 

Unentschieden: 10  Kosten/ Einnahmen 

Themenfremd: 1 

 

 
Potenzialfläche Keusenhof  Heiße Themen 

Geeignet: 1 Verkehrsanbindung 

Ungeeignet: 32  Verkehrsinfrastruktur 

Unentschieden: 5 Naturschutz 

Themenfremd: 4  Naherholung 

 Alternative Nutzungen 

 

 

Potenzialfläche Fürkeltrath 2  Heiße Themen 

Geeignet: 6  Landwirtschaft 
Ungeeignet: 33  Nachhaltigkeit 

Unentschieden: 9  Naturschutz 

Themenfremd: 0  Topographie 

 Kooperation mit Haan 

 

 

Potenzialfläche Buschfeld  Heiße Themen 

Geeignet: 1  Naturschutz 

Ungeeignet: 39  Verkehrsanbindung 

Unentschieden: 7  Landschaftsschutz 
Themenfremd: 1 

 

 


